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Theoriearbeitskreis Alternative Ökonomie 
TAK-AÖ Seminar "Kritik der Alternativen" 21.-23.September 2007. 
Kritik am Kapitalistischen System und Vorschläge für Reformen und Alternativen gibt es viele. 
Nur was ist von ihnen zu halten?  
Selbst für Menschen mit viel Erfahrung in alternativen Zusammenhängen ist die Frage nach der 
Bewertung alternativer Vorschläge immer wieder spannend, aktuell sichtbar am Beispiel der 
Diskussionen um die Idee eines bedingungslosen Grundeinkommens. 
Wir wollen uns in diesem Seminar zunächst drei Alternativen näher anschauen: 
Grundeinkommen aus feministischer Perspektive, Gisela Notz 
Kommunen als Gesellschaftliche Alternative ? Uli Barth (Niederkaufungen) 
"Nachhaltigkeit" - ein emanzipatorisches Konzept ?  Georg, Franziska, Gunter 
Zu jedem der Themen wird es ein Einstiegsreferat geben und dann viel Zeit für eine gemeinsame 
Diskussion. Evtl. wird es in der Folge noch weitere Seminare zur kritischen Betrachtung anderer 
Alternativideen geben. Freitag und Samstag Abend wird auf dem Seminar auch das eigentliche Takaö 
Treffen stattfinden, bei dem wir uns über Planungen für weitere Verantaltungen und andere 
gemeinsame Pläne austauschen können. 
Tagungsort ist die Attac-Villa in Könnern, Bahnhofstr. 6, 06420 Könnern (bei Halle/Saale),  
Fr. 18 Uhr bis So. 15 Uhr Kosten ca. 30 € 
Es wäre schön wenn viele von euch Zeit finden würden zu kommen. 
Anmeldung bitte an: gunter@solidaritaet-gmbh.de  oder telefonisch 06151/659983 
 
Soziale Arbeit im Quartier: Entwicklung durch Kooperation 
14. Werkstatt Gemeinwesenarbeit 17.-20.9.2007 im Burckhardthaus/Gelnhausen 
Die Werkstatt Gemeinwesenarbeit ist der zentrale Ort des Austauschs und der Diskussion aktueller 
Entwicklungen der Gemeinwesenarbeit. Im zweijährigen Rhythmus treffen sich in Gelnhausen 
PraktikerInnen, ForscherInnen und Lehrende aus den Hochschulen, um Theorie und Praxis fundiert und 
kreativ weiterzuentwickeln. 
Das Arbeitsprinzip Gemeinwesenarbeit als strukturierendes Handlungsprinzip Sozialer Arbeit scheint 
aufgegangen zu sein. Die 14. Werkstatt will Schnittmengen- und Kooperationserfahrungen 
der Gemeinwesenarbeit zu zahlreichen Sektoren und Bereichen wie Kommunalpolitik, Soziale 
Stadtentwicklung, Wohnungswirtschaft, Lokale Ökonomie, Jugendhilfe, Soziokultur, Gesundheit, 
Bildung, Migration und Seniorenarbeit genauer beleuchten. Diese Kooperations- und 
Schnittmengenerfahrungen sollen reflektiert, auf ihren Gewinn und Verstetigungschancen für Menschen 
und das Quartier hinterfragt sowie überprüft werden, was sie zur Weiterentwicklung der  
Gemeinwesenarbeit beitragen können. 
Informationen finden Sie unter www.burckhardthaus.de. 
Unsere Bücher zur Gemeinwesenarbeitet finden sie hier 
 
Selbsthilfe und Selbstunternehmung in der Bürgergesellschaft 
Empowerment-Kongress 2007 an der Hochschule Magdeburg-Stendal (FH) vom 19. bis 21. 9. 2007 
Bürgerbeteiligung Selbsthilfe und Selbstunternehmung, zivilgesellschaftliches Engagement und 
Selbstorganisation spielen in der Bürgergesellschaft eine immer größere Rolle: 
Bürgerbeteiligung und ehrenamtliches Engagement, Öffnung von Gestaltungsräumen und Übernahme 
von Verantwortung im regionalen und lokalen Bereich, flache Verwaltungshierarchien und 
partizipatorische Modelle, optimale Nutzun der Potenziale und Fähigkeiten vor Ort, Stärkung der 
Motivation und der Fähigkeiten zur Selbsthilfe sowie lebenslanges Lernen sind Stichwörter für 
EMPOWERMENT. 
Die zentrale Fragestellung auf dem Empowerment-Kongress 2007 lautet: 
Rapider Umbau des Sozialstaates: Was kann lokale Selbstbemächtigung und Selbstorganisation 
bewirken?  
Stärkung der zivilgesellschaftlichen Selbsthilfe und Selbstunternehmung:  
Welche ökonomischen und ökologischen, aber auch ideellen und spirituellen Rahmenbedingungen 
sind notwendig?  
Empowerment und Professionalität: Welche fachlichen und berufspolitischen Neu-Orientierungen sind 
erforderlich?  
http://www.kongress2007.de/  
Unsere Bücher zur Gemeinwesenarbeitet finden sie hier 
 
Buchmesse 
Frankfurter Buchmesse vom 10. - 14. Oktober - Ehrengast Katalanische Kultur 
Wir sind auch dieses Jahr auf der Buchmesse an dem Gemeinsamstand von aLiVe (Assoziation linker 

http://www.burckhardthaus.de/
http://shop.strato.de/epages/15458842.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/15458842/Categories/Gemeinwesenarbeit
http://www.kongress2007.de/
http://shop.strato.de/epages/15458842.sf/de_DE/?ObjectPath=/Shops/15458842/Categories/Gemeinwesenarbeit


Verlage) zu finden. Standort: Halle 3.1 – Standnummer A 178-187 www.buchmesse.de  
 
Mitglied werden 
Sie können die Arbeit der AG SPAK unterstützen durch Spenden auf das Konto Nr. 8822100 bei der 
Bank für Sozialwirtschaft (BLZ 70020500) und/oder durch Mitgliedschaft in der Sozialpolitischen 
Gesellschaft e.V.: www.agspak.de/sg.htm  
 
AG SPAK Bücher, Holzheimer Str. 7, 89233 Neu-Ulm 
Tel. 07308-919261, Fax 07308-919095, http://www.agspak-buecher.de/  
 
AG SPAK, Dorfstr. 25, 88142 Wasserburg/Bodensee 
Tel. + Fax 08382-89056, www.agspak.de  
 
Newsletter abbestellen 
http://listi.jpberlin.de/mailman/listinfo/spak-buecher  
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